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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Buchhorn, 

 

wir bitten Sie hiermit, die Verwaltung zu beauftragen, uns folgende Auskunft über z.d.A. Rat 
zu erteilen: 

 

Steuerquote/Allg. Umlagenquote 

Warum liegt die Steuerquote/Allg. Umlagen-quote als standardisierte NKF-Kennziffer für 
Leverkusen erheblich über dem Mittelwert kreisfreier Städte in NRW? 

Die Steuerquote/Allg. Umlagenquote der Stadt Leverkusen als standardisierte NKF-Kennziffer 
liegt bei einem Wert von 62,56 * (Haushaltsansatz 2009) und liegt dabei mit 19,76 Punkten 
erheblich über dem Mittelwert der kreisfreien Städte in NRW mit einer Steuerquote/Allg. Umla-
genquote von 42,8 (Quelle: Innenministerium NRW, Stand 2009).  

Dabei ist die o.a. Leverkusener Steuerquote/Allg. Umlagenquote gegenüber der Realität rech-
nerisch zu niedrig, weil ein Teil (€ 15.400.000) der in die Berechnung einfließenden Öffentlich-
rechtlichen Leistungsentgelte reine Durchreichungsposten der von der Kernverwaltung erho-
benen Abfallentsorgungs-Gebühren an die AVEA sind. Korrigiert um diesen Effekt liegt sie de 
facto sogar bei einem Wert von 66,18 **. Damit vergrößert sich der Abstand zum Mittelwert 
kreisfreier Städte in NRW von 19,76  auf 23,38 Punkte.   

Allein um sich dem Mittelwert kreisfreier Städte in NRW anzugleichen, müsste die Stadt Lever-
kusen Steuersenkungen in Höhe von 62,205 Mio € /Jahr *** vornehmen.  

Es ist so, dass Städte mit besonders niedriger Steuerquote in der Regel auch eine besonders 
hohe Zuwendungsquote haben und umgekehrt, z.B.: 

Dortmund (Plan 2008): Steuerquote:           39,4 

                                      Zuwendungsquote: 28,8 

Bonn         (Plan 2008): Steuerquote:           55,6 

                                      Zuwendungsquote:   9,8 

Münster    (Plan 2008): Steuerquote:           62,4 

                                      Zuwendungsquote:   8,3 

Brühl         (Plan 2008): Steuerquote:           45,6 
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                                      Zuwendungsquote: 15,0 

Leverkusen liegt im Haushaltsansatz 2009 zwar auch - ebenso wie Bonn - bei der sehr niedri-
gen Zuwendungsquote von nur 10,83, mit der Steuerquote von 66,18 wird Bonn aber weit ü-
bertroffen. Im Haushaltsansatz 2010 erniedrigt sich die Leverkusener Steuerquote dann zwar 
auf 51,73, allerdings ist dies mit einer Erhöhung der Zuwendungsquote auf 25,39 verbunden.  

Bei graphischer Auftragung der Abhängigkeit der Steuerquote von der Zuwendungsquote lie-
gen die beiden Leverkusener Wertepaare eindeutig neben der Spur anderer Städte in NRW.    
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Stephan Adams                 Uwe Becker                 Gerhard Hohns                    Markus Pott  

 

 

Anhang: 

 

Aufschlüsselung  der aufgeführten Rechenergebnisse: 

 

*    Steuerquote/Allg. Umlagenquote = 

                          Steuern und ähnliche Abgaben : Ordentliche Erträge              x 100   

                                     176.075.000           :        281.458.800                   x 100 =  62,56 

 

**                                  176.075.000            : (281.458.800 – 15.400.000)  x 100 = 66,18 

 

*** 23,38 x (281.458.000 – 15.400.000) : 100 = 62.204.547 


